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Me Kinley wieder gewählt
Newyork 7 November Wolſf s

Bur Es iſt feſtgeſtellt daß die Mehr
heit der Elektoren auf den Namen
Me Kinley gewählt iſt Dieſer hat
mithin den Sieg davongetragen

12 Jahrgang

Ausſchlaggebend aber ſind augenſcheinlich die Elemente geweſen die außer

halb der feſten Parteiorganiſation ſtehen und in erſter Reihe die zahl
reichen deutſchen Wähler

Die Deutſchen in Nordamerika ſind in ihrer überwiegenden Mehrzahl

Gegner der imperaliſtiſchen Politik und Anhänger der Goldwährung
Das erſtere rückt ſie ebenſoweit von dem republikaniſchen Präſidentſchafts

kandidaten ab als ſie das letztere ihm nähert Es iſt daher weſentlich
darauf angekommen welche der beiden Fragen als die augenblicklich
wichtigere angeſehen ward und für die Abſtimmung den Ausſchlag gab
Eine Zeit lang ſchien es als werde es Bryan durch geſchickte Ausnutzung

der infolge der Mißerfolge auf den Philippinen anwachſenden anti

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magißrats zu Halle a F

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Glälter und BDer Sauernfreund

Partei zu verlieren ſo würden die Chancen ungefähr gleich geweſen ſein

alleſche Neueſte Nachrichter

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſcha
Alfred Gentzſch Jnſeratentheilſämmtlich in dalle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

vrnmn mheiligen Jahres nach Rom pilgern was beweiſe daß die Völker ſi
Chriſto zuwenden Er ermahnt ſodann Jedermann zum Erlöſer zu
kommen der der Weg die Wahrheit und das Leben iſt Wie Chriſius
als er in die Welt kam die menſchliche Geſellſchaft reformierte ſo werde
dieſe indem ſie ſich jetzt von Neuem wieder Chriſto zuwende verbeſſert
und gerettet werden und indem ſie die Lehren Chriſti und das göttliche
Geſetz befolge und Auflehnungen gegen die beſtehenden Gewalten und
Streitigkeiten zwiſchen den Völkern meide handle ſie derartig daß Alle
ſich brüderlich unter einander lieben und in heiligem Frieden ihren Oberen
gehorchen Die Entfremdung von Gott führe zu ſo vielen Verirrungen
wie auch jetzt beſonders die Völker durch Befürchtungen und immerwährende
Beängſtigungen bedrückt ſeien Die Encyclica ſchließt mit der Aufforderung
an die Biſchöfe alle Welt wiſſen zu laſſen daß allein der Erlöſer und
Heiland der Menſchheit Rettung und Frieden bringen könne

Generalmajor Graf Wilhelm v Moltke veröffentlicht
t imperaliſtiſchen Strömung gelingen ſeine Ausſichten zu verbeſſern Von folgende Dankſagung r r ren en ernicht zu unterſchätzender Bedeutung war es insbeſondere daß Karl Schurz ten e der de Du Wtehengg ergebene wordeg daß mir

n t T D C Jder bei den deutſchen Wählern großen Einfluß beſitzt mit Entſchiedenheit hur erübrigt auf dieſem Wege allen denjenigen Vereinigungen und Per
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Präſident Me Kinley
Der entſcheidende Tag der amerikaniſchen Präſidentenwahl iſt nun

vorüber Nach dem Ueberblick den man in letzter Zeit über die Reſultate
der Wahlagitation gewann war wohl kaum zu bezweifeln daß Mac
Kinley über ſeinen Gegner Bryan den Sieg davontragen und wieder
gewährt werden würde Der 56 November war für den bisherige
Präſidenten ein Glückstag er bleibt ferner in ſeinem Amte die Anhänger
Bryans konnten ihren Kandidaten den Sieg nicht erringen das Volk der
Vereinigten Staaten hat alſo entſchieden ob die Leitung der Geſchäfte der

republikaniſchen Partei verbleiben oder an die Demokraten über
gehen ob der Präſident für die nächſten vier Jahre abermals Me Kinley
oder ob er William Bryan heißen ſoll Noch bei keiner Wahl lagen

frage und der Jmperalismus Handelte es ſich nur darum die
Diſſidenten in beiden Fragen aus dem gegneriſchen Lager herüberzuziehen

und dafür eine entſprechende Anzahl von Stimmen aus der eigenen

Unmmer 113
Roman von Lothar Brenkendorf

Fortſetzung Nachdruck verboten
Mein Fräulein in der That die Unerſchütterlichkeit Jhres

Vertrauens nöthigt mir Bewunderung ab Aber Sie werden
bei ruhiger Ueberlegung doch ſelbſt einſehen daß Sie ſich im
Jrrthum befinden Der Brief an den Profeſſor Bardow läßt
ſich nun einmal nicht aus der Welt ſchaffen und die unzwei
deutige Selbſtanklage die er enthält wirft alle Jhre Vermuthungen
ſchonungslos über den Haufen

Dieſer Brief kann eine fromme Lüge geweſen ſein wie
alles andere Man beging ein furchtbares Unrecht gegen den
edelſten aller Menſchen als man es unterließ den Regierungs
rath zu verhören Und nun o mein Gott nun iſt es vielleicht
zu ſpät dieſes entſetzliche Unrecht wieder qut zu machen

Soweit es ſich um Ludwig Gernsdorff handelt allerdings
Er iſt vor drei Monaten geſtorben

Aber er kann nicht geſtorben ſein ohne daß er auch nur
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für die Wahl Bryans eintrat und es für die Hauptſache erklärte diesmal
der imperialiſtiſchen Politik der herrſchenden Partei einen Riegel vorzu
ſchieben Aber je länger je mehr machte ſich ein Umſchwung in der Auf
faſſung geltend Dem geſchäftlich praktiſchen Amerikaner erſcheint die Be
ſorgniß vor Experimenten auf dem Währungsgebiet von größerer Be
deutung als der Streit um ein politiſches Prinzip Schurz ſtieß in der
deutſch amerikaniſchen Preſſe auf entſchiedenen von Tag zu Tag wachſenden

Widerſpruch den auch ſein perſönliches Eintreten nicht mehr zu überwinden

vermochte Und auch angeſehene Mitglieder der alten demokratiſchen
Partei waren offen gegen die Kandidatur Bryan und für die Wahl ſeines
Gegners aufgetreten So gewann es immer mehr den Anſchein daß auch
dieſe Wahl ſich ausſchließlich unter dem Schlachtrufe Hie Gold hie
Silber voll iehen werde Und damit iſt ſie zu Guſten des republi
kaniſchen Kandidaten Me Kinley entſchieden

Ueber die Perſonalien des Präſidenten ſei kurz Folgendes erwähnt
M Kinley iſt am 28 Juni 1844 in Niles Ohio geboren trat 1861
in ein Freiwilligenregiment ein brachte es im Verlaufe des Krieges bis
zum Major ſtudierte nach dem Frieden Rechtswiſſenſchaft ließ ſich 1867
in Canton Ohto als Rechsanwall nieder würde 1977 von der epu
blikaniſchen Partei in den Kongreß gewählt wo er ſich als einer der
eifrigſten Bekämpfer des Schutzzolltarifs hervorthat und 1890 die nach
ihm benannte Hochſchutzzollbill durchbrachte und ward 1891 zum Gouver
neur von Ohio erwählt Am 3 November 1896 wurde er mit großer
Mehrheit als Kandidat der republikaniſchen Partei zum Präſidenten der

Union erkoren und trat am 4 März 1897 ſein Amt an

Papſt Leo hat an die Biſchöfe eine vom 1 November datierte
Encyclica de Redemptore gerichtet Er ſpricht darin ſeine Freude
darüber aus daß die Katholiken aus der ganzen Welt anläßlich des

ſonen welche des Tages in Treue gedacht haben den aufrichtigſten und
herzlichſten Dank im Namen der Familie auszuſprechen

Die Nordd Allg Ztg giebt die geſtrige Auslaſſung der
Berl Corr zu dem Prozeß Sternberg mit folgender Bemerkung

wieder Hiernach iſt die Gewährung gegeben daß die Angelegenheit
vor den zuſtändigen Jnſtanzen mit dem Nachdruck und Ernſt behandelt
wird die die Sachlage erfordert Es werden dabei insbeſondere auch die
Beziehungen des Polizeidirektors v Meerſcheidt Hülleſſem zu dem
Bankier Sternberg wie ſeine finanzielle Lage überhaupt eingehend ge
prüft und je nach dem Ergebniß die etwa nothwendigen Maßregeln un
geſäumt ergriffen werden Vergl den Sonderbericht in der heutigen
Nummer Red

Zum Fall Arenberg bringt der Schwäb Merk eine neue
Lesart Er hört daß der Prinz kriegsgerichtlich zum Tode verurtheilt
vom Kaiſer jedoch zu 15jährigem Zuchthaus und zur Entfernung aus
dem Heer begnadigt wurde und daß die Zuchthausſtrafe durch einen
weiteren kaiſerlichen Gnadenakt in Gefängnißſtrafe verwandelt worden
iſt Auch hier wird alſo beſtätigt daß über den Prinzen eine fünfzehn
jährige Gefängnißſtrafe verhängt worden iſt Die authentiſche Faſſung
des Urtheils und ſeine Begründung iſt noch nicht bekannt geworden
daher läßt ſich auch noch nichts Näheres darüber ſagen Wenn einzelne
Baänter ſich gewundert haben daß bei dem erſten Bekanntwerden des
Urtheils nichts don einer Dienſtentlaſſung erwähnt wurde ſo muß dazu
bemerkt werden daß mit einer mehr als einjährigen Gefängnißſtrafe ſtets
Dienſtentlaſſung verbunden iſt Nach obiger Mittheilung würde neben
der Freiheitsſtrafe ſogar die ſchärfere Nebenſtrafe die Entfernung aus dem
Heere eintreten

Jn Betreff der Organiſation der preußiſchen Eiſen
bahnverwaltung geht dem B eine Mittheilung aus Kattowitz
zu die geeignet iſt das größte Aufſehen zu erregen Dem Ober
ſchleſiſchen Tageblatt zufolge ſoll nämlich wieder eine Reorganiſation

heißt es in demdie Parteiverhältniſſe ſo kompliziert und waren daher die Chancen des liti ch b des Eiſenbahnweſens bevorſtehen Man beabſichtige ſoWahlansfalls ſo ſchwer zu berechnen wie diesmal erſt in den letzten Po iſt e Ue erſich Blatt die 21 Tiſenbahndirektionen aufzuheben und dafür

dlä ie Situgtt S 5 Generaldirektionen einzuſetzen An Stelle der Direktionen tretenWochen war eine gewiſſe Klärung in die Situation gekommen Die Deutſches Reich 3 rei dnen e e ingrrde o Ton Beamten 72

z B c g JInſtitnie Vite Cil S ber J 1 Du 2 4 UtZeiten da ſich nur die beiden großen Parteien gegenüberſtanden und Verlin 6 November Hofnachrichten Für die Jagdreiſe ſchäftigen als die Auf dieſe Aenderung bezüglich Erhebungen
am Wahltage mit wechſelndem Glück ihre Kräfte maßen ſind vorüber des Kaiſers nach Schleſien iſt ſoweit bis jetzt bekannt Folgendes ſeien im Gange Das B bemerkt 1 Wenn dieſe Mittheilungen
faſt bei jeder Wahl tauchen jetzt Fragen auf und drängen ſich feſtgeſetzt Am 14 d Mts Abends gedenkt der Kaiſer nachdem Mittags zutreffend ſein ſollten ſo leſe Rec iſation auf eine weiern

3 H r c 59 c 2 3 V nie r Be t und R l 2 unnuse J c pare I 1 nein den Vordergrund die ſich in die Parteiſchablone nicht fügen im K öniglichen Schloſſe der Reichstag eroffnet jein wird ſich zungachſt r arn an de h T n je u i e J r z b d n n
8 zum Herzog von Hatzfeld Trachenberg nach Trachenberg zu begeben dort nicht geeignet dem Plane viele Freunde im Lande zuzuführen Venn ellen unge in beide Lager tragen in J r W d c hlichrr Thet Eilenbahnumälle r ſchon ient der Aeherlaſiunwollen Spaltungen n ag ge und das e Aufenthalt zu nehmen bis zum 16 früh und dann zum Grafen Tſchirſchky erheblichrr Theil der Eiſenbahnunfälle wird ſchon jetzt der Ueberlaſtung

ſchloſſene Vorgehen verhindern So war es bei der vorigen nach Groß Strehlitz weiter zu reiſen Jn Groß Strehlitz wird der Kaiſer j der Beamten zugeſchrieben
Wahl mit der Währungsfrage Diesmal waren es gar zwei Momente bis zum 18 verweilen und dann noch am 19 beim Grafen Henckel Zur polniſchen Sprachenfrage wird aus Poſen ge
die zerſetzend auf die alte Parteigruppierung wirkten die Währungs v Donnersmarck in Neudeck an der Jagd theilnehmen Die Abreiſe von ſchrieben Erzbiſchof v S tablew ski empfing eine Deputation welche

dort nach Berlin wird vorausſichtlich am 20 Nachmittags ſtattfinden bei ihm Klage gegen die Ertheilung des Religionsunterrichtes in pol
niſcher Sprache führte Sehr gewählt aber auch ſehr diplomatiſch ant
wortete der Erzbiſchof er habe ſeine Pflicht in dieſer Angelegenheit vor
ſtellig zu werden ſowie den kirchlichen Grundſatz zu wahren daß der
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des Regierungsaſſeſſors von Lingen helfend eingetreten wäre
Die Gläubiger wurden zwar nicht voll befriedigt aber es kam
ein Vergleich zu Stande der wenigſtens die Einmiſchung der
Gerichte unnöthig machte Die glänzende Wohnungseinrichtung
des Verſtorbenen wurde verkauft und die Wittwe ſelbſt lebt
jetzt im Hauſe ihrer Tochter die gar nicht mehr die lebensfrohe
Frau von Lingen von ehedem ſein ſoll Sie ſehen mein liebes
Fräulein daß nach ſolchen Umwälzungen kaum noch irgend
welche Ausſichten für das plötzliche Auftauchen eines bis dahin
verborgen gebliebenen Schriftſtücks vorhanden ſein dürften

Jch gebe trotzdem die Hoffnung nicht früher auf als bis
ich von Frau Gernsdorff und von meiner Freundin Käthe ge
hört habe daß ſich der Regierungsrath vor ſeinem Tode weder
mündlich noch ſchriftlich über die Schuldloſigkeit ſeines Sohnes
geäußert hat Jch habe ihn gekannt und ich glaube nicht
daran daß er unthätig zugeſehen haben ſollte wie man einen
Schuldloſen ſtatt ſeiner verurtheilte

Sie hatte ſich erhoben und der Rechtsanwalt war ihrem
Beiſpiele gefolgt

Vertrauen glitt ſie eben ſo eindruckslos ab wie alle früheren
Auseinanderſetzungen des Rechtsanwalts entfernte ſich
mit demſelben unerſchütterlichen Glauben an die Schuldloſigkeit
des Geliebten wie ſie gekommen war und Sieveling war von
ihrer Beharrlichkeit ſo ergriſfen daß er ſich gedrängt fühlte ſie
doch nicht ganz ohne jeden Troſt zu verabſchieden

Als er ſie zur Thür geleitete ſagte er Zürnen Sie mir
nicht Fräulein Holthoff wenn ich Jhnen durch meine nüchternen
Zweifel vielleicht weh gethan habe
es mich machen würde wenn ich Jhr Vertrauen und Jhre
Hoffnungen theilen dürfte Da wir Menſchen aber alleſammt
dem Jrrthum unterworfen ſind ſo iſt es trotz meiner gegen
theiligen Ueberzeugung ja nicht unmöglich daß Sie ſich im
Recht befinden und ich im Unrecht Und ich gebe Jhnen mein
Wort daß ich freudig mein ganzes Können und meine ganze
Arbeitskraft für die Rechtfertigung meines unglücklichen Freundes
einſetzen werde wenn es Jhnen gelingt mir auch nur den
kleinſten wirklichen greifbaren Beweis für die Richtigkeit Jhrer
Vermuthungen zu verſchaffen

Ste

den Verſuch gemacht hätte das Schickſal ſeines unglücklichen Jch habe natürlich kein Recht Sie an weiteren Bemühungen Elſe die ſchon auf der Schwelle ſtand reichte ihm die Hand
Sohnes zu wenden Zu irgend einem Menſchen muß er doch in Doktor Gernsdorffs Jntereſſe zu hindern aber ich möchte Jch danke Jhuen für dies Verſprechen Herr Rechtsanz

davon geſprochen haben Und wenn er es nicht gethan hat Sie doch darauf aufmerkſam machen daß Jhre Vermuthung walt und es iſt mir von hohem Werth eine wie ſchwere Ent
ſo wird ſich vielleicht in ſeinem Nachlaß eine Aufzeichnung hinſichtlich einer Schuld des Regierungsraths eine durch michts täuſchung ſonſt auch das Ergebniß dieſes Beſuches für mich
darüber finden begründete und ganz willkürliche iſt ſo daß Sie gut thun bedeutet Man hatte mir geſagt daß Sie ſein Freund geweſen

Dieſer Glaube kann fürwahr Berge verſetzen ſagte der werden namentlich ſeinen Angehörigen gegenüber mit derartigen ſeien und ich hatte darum erwartet in Jhnen von vornherein
Rechtsanwalt in der Stille ſeines Herzens und mit einem Aeußerungen ſehr vorſichtig zu ſein Hätte Walther Gernsdorff einen Bundesgenoſſen zu finden Nun ich hoffe daß ich auch
wenig ermuthigenden Achſelzucken erwiderte er auf die letzten in wahrhaft ſpartaniſcher Weiſe das Verbrechen ſeines Vaters ohne fremde Hülfe zum Ziel gelangen werde und daß der Tag
Worte des jungen Mädchens

Wenn etwas derartiges vorhanden wäre würde es in
dieſen drei Monaten doch vermuthlich bereits zu Tage gekommen
ſein um ſo eher als man den Nachlaß des Regierungsraths
aus anderen Gründen ſehr aufmerkſam durchforſcht haben dürfte

auf ſich genommen was ich perſönlich wie geſagt für aus
geſchloſſen halte ſo wäre doch nach dem Tode dieſes Vaters
auch der letzte halbwegs verſtändliche Grund für eine ſo bei
ſpielloſe Selbſtaufopferung fortgefallen Er müßte geradezu
wahnwitzig geweſen ſein wenn er das Spiel bei dem er

mehr fern iſt an dem ich wiederkommen darf um Sie
Wort zu nehmen

nicht

beim

17 Kapitel
Die Enttäuſchung die Elſe bei dem ehemaligen Vertheidiger

Gernsdorffs erlebt hatte war wohl die ſchwerſte doch nicht
Es hat ſich nämlich herausgeſtellt daß die Vermögensverhältniſſe allein der Verlierende iſt auch dann noch hätte fortſetzen die einzige geweſen auf dem dornenvollen Wege den ſie aus
Ludwig Gernsdorffs auf das Kläglichſte zerrüttet waren und j wollen freiem Herzensantrieb bekreten Jeder weitere Schritt hatte
ohne Zweifel wäre über ſeine Hinterlaſſenſchaft der Konkurs Aber ſo einleuchtend auch immer dieſe ſehr vernünftige nur eine weitere Entmuthigung bedeutet und es bedurfte des
eröffnet worden wenn nicht die Familie ſeines Schwiegerſohnes und naheliegende Erwägung ſein mochte an Elſes felſenfeſtem ganzen Heldenmuthes einer reinen opferfähigen und opferwilligen
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Religionsunterricht ausſchließlich Sache der Kirche ſei ſo erfüllt wie ihm
dies ſein biſchöfliches Gewiſſen die Anhänglichkeit an ſeine Diöceſanen
und das ſehr hohe Jntereſſe an einer wirkſamen und gründlichen religiöſen
Erziehung irgend gebiete Danach aber ſprach er die Hoffuung aus daß
die Eltern ihrer höchſten Ehrenpflicht die Kinder daheim ſelbſt zu erziehen
ſo weit genügten als dies die Umſtände irgend geſtatteten Die
Magdeb Ztg bemerkt dazu Die Deputation wird dieſe ſeine Be

merkung verſtanden hahen und wird die Polen im Namen des Herrn
Erzbiſchofs dahin belehren ihre Kinder daheim ſo polniſch zu erziehen
als die Umſtände dies irgend geſtatten

Das Verhältniß zwiſchen Jnvaliden und Alters
renten iſt im laufenden Jahre ein ſolches geworden daß die Zahl der
laufenden Jnvalidenrenten mehr als das Doppelte der Altersrenten aus
macht Rund 190000 laufenden Altersrenten ſtanden zu Beginn des
Oktobers 1900 rund 387000 Jnvalidenrenten gegenüber Das Verhält
niß wird ſich vorausſichtlich noch geraume Zeit hindurch in derſelben
Richtung entwickeln denn wenngleich auch der in der letzten Zeit zu be
obachten geweſene Rückgang in der Zahl der Altersrenten bald zum Still
ſtande kommen zu ſollen ſcheint ſo wird doch die Zunahme der Jnwvaliden
renten ſo groß ſein daß auch die Erreichung der dreifachen Summe der
Altersrentenzahl durch ſie gar nicht allzulange auf ſich warten laſſen
dürfte Am 1 Januar 1901 werden es zehn Jahre ſein daß die Jn
validitäts und Altersverſicherung in Deutſchland zur Einführung gelangt
iſt Man kann als ganz ſicher annehmen daß es zu dieſem Zeitpunkte
nicht weniger als 600000 Perſonen geben wird welche auf Grund dieſer
Verſicherung Renten beziehen Man erſieht ſchon aus dieſer Summe der
Rentenempfänger wie ſegensreich auch der letzteingeführte Verſicherungs
zweig wirkt Man wird aber als ganz ſicher annehmen dürfen daß bis
das Beharrungsſtadium erreicht ſein wird dieſe Zahl ſich noch beträchtlich
erhöhen wird

Der Achtſtundentag für Bergarbeiter iſt wie Berliner
Blätter melden abgelehnt worden Jn ſeiner verfloſſenen Tagung hatte
der Reichstag eine Petition um Einführung des achtſtündigen Maximal
arbeitstages bei den Bergwerksbetrieben dem Reichskanzler als Material
für die Geſetzgebung überweiſen laſſen Der Reichskanzler hatte dieſes
Gefuch dem Bundesrath zur weiteren Beſchlußfaſſung zugehen laſſen
Das Referat darüber hatte der bayeriſche Bevollmächtigte zum Bundes
rath Miniſterialdirektor Ritter von Hermann er beantragte der Petition
keine Folge zu geben und der Bundesrath hat wie verlautet in dieſem
Sinne entſchieden

Für die Dienſtkleidung der Staatseiſenbahnbeamten
iſt eine bequemere Form eingeführt und genehmigt worden da bei allen
Dienſtverrichtungen von den mittleren Beamten eine Joppe nach dem
Schnitt der Offizierslitewken mit vorn abgerundetem Umlegekragen ohne
Goldſtickerei und von den unteren Beamten eine Joppe in Litewkenform
mit vorn abgerundetem Umlegekragen und mit orangefarbenem Vorſtoß
getragen werden darf Bei den erſteren Beamten entfällt damit auch die
Anlegung des Degens Nur bei Reiſen höchſter Herrſchaften iſt wie bisher
von den bei dieſem Dienſt thätigen Beamten der dafür vorgeſchriebene
Uniformsoberrock zu tragen

Bremen 6 November Von den unter Beobachtung geſtellten
Perſsnen die mit dem verſtorbenen Seemann Kunze in Berührung
gekommen waren iſt bis jetzt keine einzige erkrankt Profeſſor
Dr Koſſel der vom Reichsgeſundheitsamt hierher entſandt iſt hat die
vom Medizinalamt getroffenen Vorſichtsmaßregeln als in jeder Beziehung
vollkommen erachtet Der Dampfer Marienburg der auf ſeiner
Ausreiſe nach dem La Plata am 4 November in Antwerpen angekommen
war iſt dort einſtweilen unter Quarantäne gelegt Die Mannſchafts
räume wurden inzwiſchen einer nochmaligen gründlichen Desinfektion
unterzogen

Kiel 6 November Die kaiſerliche Yacht Hohenzollern die
auf der Werft für eine kurze Herbſtfahrt in Stand geſetzt worden iſt hat
ihre Bunker aufgegeben Das Schiff wird morgen wieder auf den
Strom verholen und vollkommen ſeebereit zur Verfügung des Kaiſers
ſtehen

Frankreich
Die allgemeine Politik der Regiernng

Paris 6 November Heute iſt die Deputirtenkammer eröffnet
worden Vazeille erſuchte die Regierung mitzutheilen welche Reformen
ſie vorzunehmen beabſichtige Viviani erklärte die Sozialiſten hätten
in ſtürmiſchen Zeiten die Regierung unterſtützt aber die Lage habe ſich
geändertz die Sozialiſten dürften nicht in Unthätigkeit verharren Der
Redner forderte die Regierung auf ein Geſetz gegen die Kongre
gationen einzubringen die Sozialiſten würden das Kabinet unterſtützen
ſolange es die Reaktion zu bekämpfen habe ſie behielten ſich aber volle
Aktionsfreiheit vor Beifall auf der äußerſten Linken Miniſterpräſident
Waldeck Rouſſeau erklärte die Regierung ſei der Anſicht daß man
zuerſt das Budget in Verbindung mit der Vorlage über die Getränkeſteuer
berathen müſſe dann müſſe man den Geſetzentwurf betreffend die Vereine
zur Berathung bringen weil die erſte Aufgabe der republikaniſchen Partei
ſein müſſe der Gefahr vorzubeugen welche das öffentliche Wohl und die
geiſtige Einheitlichkeit des Landes bedrohe Beifall auf der Linken Endlich
müſſe man die Vorlage über die Altersverſicherung der Arbeiter berathen
Die Regierung habe aber deshalb die übrigen von ihr eingebrachten Ge
ſetzentwürfe über das Probejahr an Schulanſtalten über die Reform der
Kriegsgerichte und über die Einkommenſteuer nicht fallen laſſen und werde
ſpäter um die Berathung derſelben erſuchen Die Regierung ſei zu der
Erkenntniß gelangt daß das Geſeß vom Jahre 1892 über das fakuliative
Schiedsgericht nicht den erwarteten Erfolg gehabt habe ſie werde daher
demnächſt auch einen Geſetzentwurf einbringen welcher geſtatte in die
Arbeitsverträge auch eine Beſtimmung über obligatoriſche Schieds
gerichte aufzunehmen Waldeck Roufſſean richtete an die Kammer die Frage
ob ſie über alle dieſe Reformen mit ihm übereinſtimme Lebhafter Bei
fall Ribot entgegnete die Sprache Waldeck Rouſſeaus gleiche derjenigen
Millerands nicht der in Lens den obligatoriſchen Ausſtand gepredigt habe
Millerand erwiderte er ſei für eine Regelung wonach den Arbeitern
Gelegenheit zu geben ſei ſich in einer allgemeinen Abſtimmung über Aus
ſtandsfragen auszuſprechen und er werde einen dahingehenden Geſetz
entwurf vorlegen Beifall links Die Fortſetzung der Berathung ward
hierauf auf Donnerstag vertagt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 6 November Feldmarſchall Lord Roberts telegraphiert
aus Johannesburg von geſtern Während unzweideutige Zeichen dafür
vorliegen daß die Buren entmuthigt ſind und Mangel an Nahrung und
Munition leiden thut Präſident Steijn ſein Aeußerſtes um ſeine Lands
leute zur Fortſetzung des hoffnungsloſen Kampfes zu ermuthigen indem
er ſie täuſcht mit fälſchen Nachrichten von Erfolgen Das Reut Bur
meldet aus Maſeru den 31 Oktober Die Zahl der an der Grenze
des Baſutolandes ſich ſammelnden Buren wächſt Ein Burenkommando
von 1400 Mann ſteht dicht bei Ladybrand Stadt und Diſtrikt Ficks

c c
Mädchenſeele um Stand zu halten in dieſem grauſamen und
anſcheinend ſo hoffnungsloſen Kampfe

Aber ſie war des Kämpfens nun ſchon gewöhnt Die 10
Wochen die ſie ſeit jenem verhängnißvollen zweiten Beſuche
Gernsdorffs in ihrem Vaterhauſe verlebt hatte waren nichts
als ein unaufhörliches Martyrium geweſen körperlich und
ſeeliſch Denn zu den Martern die ihr der namenlos ſchmerz
hafte Rückfall in das faſt gehobene Leiden bereitet hatte waren
unzählige Peinigungen und Demüthigungen gekommen die ihr
der unverſöhnliche Groll ihres im tiefſten Herzen beleidigten
Vaters nicht erſpart hatte Den unerhörten Vertrauensbruch
als deſſen Opfer er ſich anſah vermochte der Zuchthausdirektor
in der That keinem der daran Betheiligten zu verzeihen Zwar
hatte er es dem Doktor Krüdener micht verwehrt ſeine Tochter
weiter zu behandeln aber das Vertrauen und die Freundſchaft
die er dem alten Anſtaltsarzt bis dahin entgegengebracht waren
augenſcheinlich unwiederbringlich dahin Er ging mit ſtummem
Gruße an ihm vorüber und wenn er in dienſtlichen Angelegen
heiten mit ihm zu ſprechen hatte beſchränkte er ſich auf das
unumgänglich Nothwendige jeden wohlgemeinten Annäherungs
verſuch des Doktors mit ſchroffer Entſchiedenheit zurückweiſend

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
7 Alsleben 6 November Ueberfahren Mit demſelbenburg ſind in den Händen des Feindes Die Buren welche Ficksburg

beſetzt haben ſtanden unter dem Befehl von Hermann Steijn Gouverneur
der Stadt war Rodenbach Bei der Beſetzung wurden die Magazine in
Ficksburg ganz ausgeplündert auch in Privathäuſern wurden Plün
derungen vorgenommen Die engliſche Fahne wurde heruntergeholt und
in Stücke zerriſſen die die Buren dann an die Schweife ihrer Pferde
banden Mehrere Eingeborene wurden erſchoſſen andere auf offener Straße
in brutaler Weiſe geprügelt Ein angeſehener Kaufmann wurde verhaftet
und in das Burenlager transportiert um dort vor ein Kriegsgericht ge
ſtellt zu werden ferner wurde ein Poſtbeamter efangen geſetzt Die vonden Engländern in d urg zurückgelaſſene Munitton wurde von den

Buren entdeckt Aus Cradock 4 November wird dem Reut Bur
berichtet man glaube daß ein Burenkommando bei Petersville ſüdlich
des Orangefluſſes ſtehe Ein Soldat von dem waliſiſchen Regiment
wurde am vergangenen Mittwoch erſchoſſen als er bei Philipstown wohin
eine engliſche Garniſon gelegt worden iſt auf einem Patrouillengang be
griffen war Aus Kimberley berichtet man Nach Privatmeldungen
aus Koffyfontein iſt der Ort der von den Buren beſetzt war am
3 ds Mts von den Engländern wieder genommen worden

Das Kriegsſchiff Gelderland iſt mit dem Präſidenten
Krüger an Bord geſtern in Dſchibuti eingetroffen und wird 3 Tage
dort verweilen Jn Port Said ſoll die Gelderland die erforderlichen
Anweiſungen über ihre Landung in Europa erhalten Krüger deſſen
Gefundheitszuſtand ſehr gut iſt äußerte als er von den jüngſten Buren
ſiegen hörte lebhafte Freude Die Nationaliſtengruppe der
franzöſiſchen Kammer hat den Beſchluß gefaßt den Präſidenten
Krüger bei deſſen Landung in Marſeille feſtlich zu empfangen Einen
gleichen Beſchluß faßte der Pariſer Stadtrath der ſich jedoch auf
Vorſchlag des Sozialiſten Labusquiere herbeiließ die Erklärung hinzu
zufügen daß die Kundgebung ſich nicht gegen das engliſche Volkrichte das man für die Politik ſeiner egkerang nicht verantwortlich

halten könne Der Stadtrath will Krüger bei der Ankunft in Paris am
Bahnhof feierlich begrüßen und ins Stadthaus geleiten wo ihm ein
Ehrentrunk gereicht werden ſoll

Die offizielle engliſche Verluſtliſte ſeit Ausbruch des Krieges
bis Oktober inkluſive weiſt in Ergänzung unſerer Meldung im geſtrigen
Telegrammtheil Red folgende Ziffern auf Getödtet 3204 verwundet
14 666 davon in Südafrika verſtorben 982 Vermißte und gefangen
Genommene 7764 zuſammen 24634 an Krankheiten verſtorben 6320
invalide nach Hauſe geſandt 34499 Zuſammen mit anderen Verluſt
urſachen beträgt der Totalverluſt 48026 Mann Von einzelnen Affairen
forderten die größten Verluſte die Kämpfe um Lndyſmith in der Woche
vom 19 bis 27 Februar 1782 Spionkop 1651 Paardeberg 739
Nicholſons Neck 1227 Belmont 1059 Magersfontein 903 Stormberg
702 Die größte Zahl von Todten gab es bei Spionkop 280 Lady
ſmith 263 Paardeberg 258 Bei Nicholſons Neck gab es 970 Ge
faugene bei Stormberg 633 von 702 Totalverluſten 32 Todesfälle
58 Verwundungen kein Offizier getödtet bei Reddersburg gab es 409
Gefangene bei einem Totalverluſte von 440

Aſien
Die Wirren in China

Li Hung Tſchang wandte ſich privatim an einige Geſandte und
ſuchte ſie zu bewegen ihren Einfluß beim Grafen Walderſee geltend
zu machen damit dieſer die Vollſtreckung der über die Beamten von
Paotingfu gefällten Todesurtheile verſchiebe Graf Walderſee wird
den Wunſch Li Hung Tſchangs kaum erfüllen Milde iſt gegen Leute die
wehrloſe Frauen nach namenloſen Martern und entſetzlichen Verſtümm
lungen hinſchlachteten nicht angebracht und könnte nur unerwünſchte
Folgen haben Es liegt im allgemeinen Jntereſſe und ſichert für die Zu
kunft am beſten die ungeſtörte Arbeit der europäiſchen Völker in China
wenn alles unterbleibt was den Gegenſatz zwiſchen den beiden Raſſen
verſchärfen müßte Aber Leuten Strafloſigkeit zubilligen und darauf
kommt es bei Lis Bitte um Aufſchub der Hinrichtung doch wohl an
die für barbariſche Ausſchreitungen verantwortlich ſind kann nicht zu
daldiger Wiederherſtellung geordneter Zuſtände führen ſondern die fanatiſche
Menge uunr zu weiteren Unthaten anregen Li Hung KTſchang hat im
übrigen noch nicht im Sinne des Friedens gewirkt und kann deshalb
nicht erwarten daß ſeinen Bitten Beachtung geſchenkt wird Was den
kaiſrlichen Hof betrifft ſo wird jetzt aus anſcheinend chineſiſchen
Queklen berichtet er könne jetzt unwöglich vor dem nächſten Frühling nach
Peking zurückkehren Nach Berichten vie in Peking eingetroffen ſind
droht jedoch in der Nähe von Singaunfu ein Aufſtand von Moham
medanern auszubrechen der die Sicherheit des Thrones gefährden ſoll
Unter dieſen Umſtänden könnte der Hof doch in die Lage kommen zu
erwägen ob es nicht in ſeinem Jntereſſe iſt ſeinen Aufenthalt wieder zu
wechſeln

Die Aushungerung des chineſiſchen Hofes iſt das Ziel der jetzt
vom Grafen Walderſee eingeleiteten militäriſchen Aktion Damit iſt
der chineſiſche Feldzug in ein neues Stadium getreten Aus Shang
hai wird gemeldet Die vom Grafen Walderſee entſandte Expedition
rückt von Jtſchu nach den Gebirgspäſſen vor über welche der große
Weg nach Taiyuenfu führt Mit der Beſetzung dieſer Päſſe iſt der Hof
in Singanfu vom Norden her von jeder Zufuhr von Lebensmitteln
abgeſchnitten Dieſe Operation bleibt aber ſo lange unwirkſam als
nicht auch die Waſſerwege im Hanztſethal geſperrt werden Wohl
informierte hieſige Chineſen glauben daß der Hof in Singanfu nicht ernſthaft
wegen des Friedens verhandelt nur Gewalt könne die chineſiſchen Macht
haber zur Vernunft bringen und annehmbare Bedingungen erzwingen
Die Shanghai Bank erhielt aus Singanfn Nachrichten die beſtätigen
daß Prinz Tuan noch immer die Regierungs Geſchäfte leitet trotz
der kaiſerliche Edikte die ſeine Beſtrafung verkünden Der Armee Tung
fuhſiangs fehlt es weder an Geld noch an Waffen und Lebensmitteln

Der Central News wird aus Shanghai gemeldet Chineſiſchen
Berichten zu Folge erſuchten die Verbündeten Li Hung Tſchang er
möge den Kaiſer telegraphiſch darum erſuchen ein Edikt zu erlaſſen
welches die Hinrichtung von Ting Yung des Schatzmeiſters von
Tſchili befehle Derfelbe wurde durch das europäiſche Kriegsgericht in
Paotingin für ſeine Mitſchuld an der Ermordung der Miſſionare zum
Tode verurtheilt Wird das Edikt nicht erlaſſen ſo wird der Schatz
meiſter ohne Zuſtimmung des Hofes hingerichtet Man erwartet die Ant
wort mit Jntereſſe weil ſie zeigen wird wie der Hof denkt Ein offizielles
fremdländiſches Telegramm aus Peking beſagt die Geſandten wollen
nicht in detaillirte Verhandlungen eingehen ehe ſie nicht die Zuſicherung
haben daß die Urheber der jüngſten Gewaltthaten beſtraft werden

Laffans Buregu berichtet aus Peking unter dem 4 November
Deutſche Offiziere klagen darüber daß auf ihre Flußboote bei
Yangtſun und Tungtſchon gefeuert wurde Jhre Wachen ſeien natürlich
die Antwort nicht ſchuldig geblieben Es ſeien ſeit dem Vormarſch der
Verbündeten zum Entſatz von Peking bereits 500 Chineſen längs des
Fluſſes erſchoſſen worden Ein engliſcher Offizier beſchwerte ſich
amtlich über die rückſichtsloſen Executionen ſeitens der Deutſchen
und erwähnte Fälle von Erſchießungen unſchuldiger Chineſen Li Hung
Tſchang und Prinz Tſching empfingen von Beamten und Grund
beſitzern zwiſchen Paotingfu und Peking Proteſte gegen das Gebahren der
fremden Truppen nach denen die Dörfer geplündert und niedergebrannt
die Einwohner getödtet ſeien und die Umgegend terroriſirt würde Die
Proteſte würden den fremden Geſandten mit der Bitte um Abſtellung der
Uebelſtände übermittelt werden

Aus der Umgebung
k Wörmlitz 6 November Gefährliche Spieler ei Mehrere

Knaben hielten ſich an den Flügeln einer in Bewegung befindlichen Wind
mühle feſt und ließen ſich ein Stück mit in die Höhe ziehen Dabei kam
der achtſährige Adolf Grunert ſo unglücklich zu Falle daß er einen
Splitterbruch des linken Schlüſſelbeins erlitt und in die Halleſche Klinik
aufgenommen werden mußte

k Baumersroda 7 November Schwere Knochenvereiterung
Der S8 jährige Guſtav König zog ſich vor einigen Tagen beim Springen
eine Verletzung am linken Beine zu was zur Folge hatte daß eine ſchwere
Knochenvereiterung am linken Oberſchenkel eintrat Da eine Operation

men werden muß wurde der Knabe nach Halle in die Klinik
gebracht

F Delitzſch 6 November Jahrmarkt Der heutige Jahrmarkt
war vom ſchönſten Wetter begünſtigt und hatte ein zahlreiches kaufluſtiges
Publikum herbeigelockt dem Viehmarkte am Morgen waren etwa
100 Pferde angetrieben Der Umſatz war jedoch ſehr gering Dagegen
entwickelte ſich im Schweinehandel ein flottes Geſchäft Desgleichen dürften
die Verkäufer auf dem Krammarkte einen leidlichen Umſatz erzielt

8 November Nr 268
Geſchirr welches vor etwa einem Vierteljahre den Geſchirrführer Sachſe
überfuhr wurde heute Nachmittag gegen 5 Uhr auf dem Feldwege zwiſchen
Belleben und Alsleben der Geſchirrführer Gottlob Stange überfahren
Die Räder gingen ihm über die Hüfte und die Beine Aerztliche Hülfe
war zum Glück bald zur Stelle

Weißenfels 6 November Feuer Geſtern Nachmittag ,5 Uhr
entſtand in der Schuhfabrik von Moritz Seiler Söhne olaiſtraße 50
Feuer Ein Klempnergeſelle ſollte an einem Benzolbehälter einen Hahn
anlöten Anſlatt nun wie ihm aufgegeben war einen Lötkolben zu
nehmen benutzte er eine Stichflamme infolgedeſſen der Behälter explodierte
und den Brand verurſachte Das Feuer wurde durch die Arbeiter ſofort
gelöſcht der Schaden iſt ziemlich bedeutend Perſonen wurden glücklicher
weiſe nicht verletzt

Cöthen 6 November Eiu recht betrübender Unglücks
fall hat ſich geſtern Nachmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr hier zugetragen
Der auf dem BDache des Sanitätsrath Dr Lodderſtedt ſchen Hauſes in der
Magdeburgerſtraße mit Dacharbeiten beſchäftigte 16jährige Dachdecker
lehrling Otto Römmling rutſchte mit einer Leiter vom Dache ab und
ſtürzte mit derſelben auf das Straßenpflaſter herab Der Bedauerns
werthe erlitt außer einem Schädelbruch mehrmalige Brüche des linken
Armes und innere Verletzungen

Goslar 6 November Duell Wie die Gosl Nachr melden
iſt der Berginſpektor Fiſcher aus Klausthal geſtern im Duell mit einem
Bergbaubefliſſenen durch einen Schuß in den Unterleib verwundet
worden

Deſſan 6 November Ein Unfall mit tödtlichem Aus
ange ereignete ſich am Sonnabend Abend gegen 8 Uhr auf dem hieſigenStacis Gilerbahnhot Der Bahnarbeiter Maſer trat zwiſchen zwei

zuſammenzuknppelnde Wagen und wurde von den Puffern derſelben erdrückt
Man fagt daß der traurige Unfall auf eigenes Verſchulden des Getödteten
zurückzuführen ſei

Gera 6 November Verunglückter Akrobat Zu dem
bereits gemeldeten Unglücksfalle wird noch berichtet Jn dem hieſigen
Spezialitätentheater Walhalla trat die aus fünf Perſonen beſtehende
Akrobatentruppe die fünf Gliuſorettis auf Schon am Freitag war von
der Truppe ein Mitglied bei einem Sprung geſtürzt jedoch ohne Schaden
zu nehmen Jn der geſtrigen Vorſtellung nun wollte der ſonſt recht ge
wandte etwa zwanzigiährige Akrobat Georg Umlauf aus Wien von den
Schultern eines Kollegen einen Saltomortale auf die Schultern eines
anderen Künſtlers machen Er ſprang jedoch fehl fiel auf den Kopf und
brach die Wirbelſäule Der Tod trat ſofort ein

Erfurt 6 November Straßenbahnunfall Auf der Schieß
hauschauſſee fuhr ein Straßenbahn Motorwagen deſſen Bremsvorrichtung
verſagte mit ſolcher Wucht gegen einen ihm entgegenkommenden Motor
wagen daß beide total zertrümmert wurden Die Jnſaſſen und der
Führer des letzteren retteten ſich durch Abſpringen Auf dem erſten Wagen
vermochte eine Frau dies nicht zu thun Sie trug ſchwere Verletzungen
davon Der Unfall auf der ſteilen Straße iſt auf den Umſtand zurück
zuführen daß infolge des abgefallenen Pappellaubes die Schienen
ſchlüpfrig waren

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geftattet

Halle 7 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 8 November er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag die Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der Hausmänner
an den Schulen betreffend

2 Antrag auf Mittelbewilligung für die Hortanſtalten
3 Antrag den Neubau einer Ober Realſchule betreffend
4 Antrag auf Vermehrung von Klaſſen für die Hilfsſchule und auf

Mittelbewilligung
5 Antrag auf Erhöhung der Miethsentſchädigung für techniſche

Lehreriunen
6 Sonſtige Eingänge

Anszeichunng Der König hat dem Jngenieur Thumann
hierſelbſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des Großherzogl heſſiſchen Verdienſt Ordens Philipps des
Großmüthigen ertheilt

Genehmigung Der Miniſter des Königlichen Hauſes hat den
Juwelieren und Edelſchmieden Wratzke Steiger hierſelbſt die Ge
nehmigung zur Führung des Titels als Königl Griechiſche Hoflieferanten
ertheilt

Stadttheater Bei Anweſenheit des Komponiſten geht am
Donnerſtag als erſte Opernnovität die Märchenoper König Droſſel
bart Text von Axel Delmar Muſik von G Kulenkampff in Szene
Die Hauptparthien ſind mit den Damen v Lichtenfels und Kromer und
den Herren Fanta Brandes und Foerſter beſetzt Jnſzeniert iſt das Werk
vom Regiſſeur Raven die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter
Dr Kunwald Da die Oper den Abend nicht füllt gelangt zum Schluß
noch Cavallerig ruſticana zur Aufführung Farbe roth 46 Der
durch ſeine Gaſtſpiele im Vorjahre hier beſtens bekannte Heldentenor der
Königl Hofoper in Berlin Herr Wilhelm Grüning der Parſival
und Siegfried Darſteller der Bayreuther Feſtſpiele wird am kommenden
Sonnabend ſeine erſte Gaſtrolle als Tannhäuſer geben Näheres iſt
im Jnſeratentheil erſichtlich Jn nächſter Woche wird Charlotte Huhn
vom Dresdener Hoftheater Dentſchlands hervorragendſte Altiſtin in der
Gluck ſchen Oper Orpheus und Eurydike gaſtieren

Thalia Theater Jnfolge der Zugkraft der Novität Die
Dame von Maxim mit Frl Thea von Gordon in der Hauptrolle
gelangt das Stück auch am Donnerstag und Freitag zur Wiederholung
Vormerkungen zur nächſten Sonntag Aufführung werden jetzt bereits
angenommen

Der Halleſche Lehrergeſangverein ſetzte in ſeiner letzten Sitzung
das Programm für ſeine Winterarbeit feſt dem zufolge der Verein im
Laufe des Winters zwei größere öffentliche Concerte veranſtalten wird und
zwar das erſte bereits am 16 November und das andere etwa Ausgang
März Für das am 16 November ſtattfindende à eapella Concert werden
außer Vorträgen zweier Soliſten Sängerin und Geiger vom Vereine in
erſter Linie diejenigen Männerchöre zu Gehör gebracht werden die aus
Anlaß der 25 Jubelfeier der Leipziger Lehrergeſangverein im Bunde mit
denen aus Braunſchweig Halle Magdeburg und Weißenfels für ſein Feſt
concert auserſehen Des weitern kam der Lehrergeſangverein in ſeiner
letzten Sitzung auf die Angriffe zu ſprechen die ein hieſiges Blatt SaaleZeitung in nicht zu rechtfertigender Weiſe gegen Herrn Prof Reubke zu

richten beliebt hat Man war einig in der ſtrikteſten Verurtheilung einer
Angriffsweiſe die in Ton und Jnhalt weit den Rahmen einer ſachlichen
Kritik überſchritten und ſich bedenklich einer rein perſönlichen Verunglimpfung
und Schmähung genähert habe Der Halleſche Lehrergeſangverein ſprach
darum aus daß er dieſe Art Zuſtände zur Erörterung gelangen zu laſſen
verurtheile und weit von ſich welſe und daß er insbeſondere ſich in ſeinem
auf unbedingteſtem Vertrauen beruhenden Verhältniß zu Herrn Profeſſor
Reubke nicht im geringſten berührt oder gar erſchüttert fühle ſondern daß
er nach wie vor feſt und treu zu ſeinem Schöpfer und Führer ſtehe mit
dem vereint er in kurzer Zeit zu der Höhe emporgeſchritten die ihn be
fähigt neben älteren und größeren Vereinen ehrenvoll zu beſtehen und
immer höheren Zielen zuzuſtreben So geſtaltete ſich denn auch in
ihrem Ende die Sitzung zu einer bedeutſamen Ehrung und
Kundgebung für Herrn Prof ReubkeDas Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz

Verſammlung Dienstag den 13 d Nachmittags 6 Uhr im Raths
kellerReſtanrant ab

Verein für Fenerbeſtattung in Halle a S und Umgegend
Die konſtituierende Verſammlung findet heute Mittwoch Abend 8 ühr im
Vereinszimmer der Kaiſerſäle ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen neben
Satutengenehmigung Vorſtandswahlen Alle Anhänger und Anhängerinnen
der Feuerbeſtattung ſind in der Verſammlung willkommen

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthums Verein
Jn der geſtrigen Sitzung beleuchtete Herr Rektor Dr Maennel fußend
auf der von ihm kürzlich herausgegebenen Schrift Das 19 Jahrhundert
in der Halleſchen Schulgeſchichte eine Reihe von Perſönlichkeiten welche
auf dem Gebiete des Schulweſens unſerer Stadt in dem zu Ende gehenden
Jahrhundert hervorgetreten ſind und mehr oder weniger Einfluß auf die

Fortſehung folgt haben Entwickelung deſſelben gehabt haben So wurde zunächſt des durch de
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Nr 262 Donnerstag
rrichtung des Erwerbshauſes auf dem Bauhofe mit Erfolg gekrönten

Beſtrebens des Kanzlers A H Niemeyer die Kinder des Proletariats
von der Straße in die Schule zu bringen gedacht wurden ihnen imErwerbshauſe weſentlich nur Handfertigkeiten Jagebrage ſo ſorgte die

ſpäter weſentlich unter Beihülfe Niemeyer s ins Leben gerufene erſte
Armenſchule auch für geiſtige Fortbhildung Weiter wurde auf Chriſtian
Friedrich Prange s Werk die Gründung der allerdings bald wieder
eingegangenen Bau und Kunſtſchule hingewieſen Ferner wurde
der Dichter Lafontaine als Begründer der in den Stürmen
der Franzoſenzeit wieder eingegangenen Schule für die Soldatenkinder
ſodann der als Philolog und praktiſcher Schulmann ſchätzenswerthe letzte

Leiter des 1808 unter der franzöſiſchen Herrſchaft gleich dem reformierten
Gymnaſium mit der lateiniſchen Hauptſchule der Francke ſchen Stiftungen
vereinigten lutheriſchen Gymnaſiums Magiſter Schmieder erwähnt und
ſodann die ſegensreichen Reformen im Schukweſen unferer Stadt durch
die 1817 eingeſetzte SchulReviſionskommiſſion beſtehend aus dem Bürger
meiſter Mellin dem Superintendenten Guericke und dein Vice Berg
hauptmann v Witzleben hervorgehoben Als bedeutſam wurde die
Beſeitigung der Winkelſchulen durch die Schul Jnſpektoren Heſekiel
Hoffmann und den gewiß noch vielen unſerer Leſer bekannten Schar
lach bezeichnet auch der Verdienſte des jetzt noch in Merſeburg im Ruhe
ſtande lebenden Geh Reg Rathes Haupt um das ſtädtiſche Volksſchul
weſen endlich der Förderung des ſtädtiſchen höheren Schulweſens durch
Opel und Naſemann ſowie des verſtorbenen Leiters der Francke ſchen
Stiftungen Otto Frick gedacht Nach dieſem Vortrage machte der Vor
ſitzende noch nach dem kürzlich erſchienenen erſten Hefte der Sammlung
Thüringer Kurorte und Sommerfriſchen von Hofrath Trinius welches
Friedrichroda und Umgebung behandelt Mittheilungen über die Geſchichte
vom Landgrafen Ludwig dem Springer von Thüringen

Städtiſche Bauten Jm Jahre 1899/1900 wurden für ſtädtiſche
Bauten 3807 340 Mt verausgabt und zwar für Hochbauten 2166674 Mk
Straßenbauten 442470 Mk Brückenbanten 250806 Mk Kanalbauten
834748 Mk Gasanſtaltsbauten 134214 Mk Waſſerwerksbauten
542352 Mk größere Reparaturen und ſonſtige Aufwendungen
186074 Mk Um die erforderlichen Unterlagen für die Anfſſtellung
von Entwürfen für die Verbeſſerung der Entwäſſernngsverhältniſſe zu ge
winnen wurde die nivellitiſche Aufnahme des geſammten Netzes der vor
handenen Sammelkanäle und Nebenleitungen in Angriff genommen und
für den größten Theil der Stadt durchgeführt Hiermit wurde gleichzeitig
die Feſtſtellung des baulichen Zuſtandes der Kanäle ſowie die Beſtimmung
der Höhenlagen der Kellerſohlen in den von den Sammlern berührten
Straßenzügen feſtgeſtellt Auf Grund der ſo gewonnenen Unterlagen
wurden entſprechend den einzelnen Sammlergebieten Vorentwürfe für die
erforderlich werdenden Um bezw Neubauten aufgeſtellt und darauf die
ſpezielle Bearbeitung der Entwürfe für die Neukanaliſierung der innern
Stadt in Angriff genommen

Landwirthſchaftsbank Am 26 November findet in Berlin eine
Verſammlung der Jnhaber von Obligationen der deutſchen Grund
ſchuldbank und der preußiſchen Hypotheken Aktienbank ſtatt die
von dem Polizeipräſidenten in Gemäßheit des ſtaatlichen Aufſichtsrechts
über die Hypothekenbanken berufen worden iſt Die Obligationen können
bei der Landwirthſchaftsbank der Provinz Sachſen gegen Em
pfangsſchein hinterlegt werden

Der I communale Wahlbezirksverein hat heute Mittwoch
Abend im Rathskeller Monatsverſammlung in welcher Herr Stadt
verordneter Brinkmann einen Vortrag über den Tarif des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes unter Vorlegung von Kabelproben c halten und
namentlich den Tarif erklären wird Gäſte ſind willkommen

Der Verein der Liberalen hat Donnerstag Abend S Uhr in
der Tulpe Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung 1 Unſere
Stellung zur Erneuerung der im Jahre 1908 ablaufenden Handelsverträge
und zu der beabſichtigten Zollerhöhung namentlich der Vertheuerung der
nothwendigſten Lebensmittel 2 Die Beſchlüſſe des Görlitzer Parteitages
8 Allgemeines Gäſte ſind willkommen

Der Verein Germania Verein wirklicher Krieger zu Halle a S
älterer Verein feiert am Sonntag den 11 d M im Nenen Theater
ſein 15 Stiftungsfeſt durch Concert Theater und Ball Zur Aufführung
gelangt Kurmärker und Piearde Genrebilder in 1 Akt von Louis
Schneider und Hans und Grete Singſpiel in 1 Akt von dem Vor
ſitzenden des Vereins C Lange verfaßt Nur Mitglieder deren An
zpörige und Freunde des Vereins haben Zutritt Einladungen ſind bei
den Kameraden Gramann Bernhardyſtraße 15 Band Fleiſcherſtraße
und Faulmann Rathswerder 7 zu haben

Verein der Milchhändler Jn der letzten ſehr zahlreich be
ſuchten Verſammlung wurde der Vorſtand wie folgt gewählt 1 Vor
ſitzender E Harniſch 2 Vorſitzender H Bergholz Schriftführer
M Brode ſtellvertr Schriftführer O Scharfe Kaſſierer W Banſe
Beiſitzer Ch Hinſche und Frau C Stein Weiter wurde die von den
Landwirthen beabſichtigte Erhöhung der Milchpreiſe ſehr eingehend
erörtert In dieſer Angelegenheit fand geſtern Abend im Reichskanzler
eine gemeinſame Sitzung des Komitees der Landwirthe und Molkereibeſitzer
ſowie des Vorſtandes des Vereins der Milchhändler ſtatt Da die Land
wirthe an ihren Beſchlüſſen feſthielten ſo beſchloß der Vorſtand des Milch
händlervereins auf Freitag Abend 9 Uhr eine außerordentliche Verſamm
lung in den Reichskanzler einzuberufen zu welcher alle Milchhändler
von Halle a S und Umgegend eingeladen werden

Stadtpark Wir machen noch einmal auf das Kammermuſik
Concert aufmerkſam welches morgen Donnerstag Nachmittag im Saale
des Stadtparkes ſtattfindet

Der Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem hieſigen
ſtädtiſchen Viehhofe findet für dieſen Monat am nächſten Sonnabend den
10 ſtatt Der Markt welcher am zweiten Sonnabend eines jeden Mo
nats ſtattfindet erfreut ſich ſeit der Zeit des Beſtehens einer immer

derr Beliebtheit bei den Jntereſſenten und unterlaſſen wir nicht unſere
eſer auf den Markt aufmerkſam zu machen

Maurerſtreik Jn einer geſtern Abend a Maurer
verſammlung wurde beſchloſſen die Arbeit auch bei 1 Jnnungsmeiſtern
welche ſeither noch 50 Pf Stundenlohn zahlten niederzulegen und dieſelbe
nicht eher wieder aufzunehmen bis der Arbeitgeberbund den Lohnreduktions
beſchluß aufgehoben hat und der früher vereinbarte Lohnſatz von ſämmt
lichen Meiſtern gezahlt wird Mit einzelnen Meiſtern ſoll nicht verhandelt
werden Diejenigen Maurer welche in der Verſammlung nicht anweſend
waren ſollen von dem Beſchluſſe in Kenntniß geſetzt werden

Betriebsſtörung Geſtern Vormittag 10 Uhr brach an der Ecke
König und Franckeſtraße auf den Schienen der Stadibahn das rechte

interrad eines mit Briketts beladenen Wagens des Fuhrherrn Friedrich
cha de Der Verkehr der Linie Hettſtedter Bahnhof Hauptbahnhof wurde

durch Umſteigen aufrecht erhalten
Dem Naturmenſch Guſtav Nagel welcher ſeit einigen Tagen

in unſerer Stadt barfuß und ohne Kopfbedeckung nur mit einem Kittel
bekleidet umherläuft durch ſein Auftreten große Menſchenaufläufe ver
urſacht um dann durch einen ſchwunghaften Handel mit Anſichtspoſtkarten
müheloſen Erwerb zu ſuchen iſt von der Polizei aufgegeben worden ent
weder in unauffälliger Kleidung auf der Straße zu erſcheinen oder ſofort
die Stadt zu verlaſſen

Körperverletzung Geſtern Abend gegen 71 Uhr wurde vor
dem Grundſtück Leipzigerſtraße 64 der Arbeiter Hermann Wetzeſtein von
dem Arbeiter Karl Sichting Martinſtraße 16 mit einem Taſchenmeſſer
in den rechten Vorderarm geſchnitten dem Vorfall ſoll ein Streit voran
gegangen ſein

Glücklich entfernt Die Meſſerklinge welche dem am 6 Auguſt
von den Gebrüdern Bloſchieß ſo brutal niedergeſtochenen Bierfahrer

v el

r

Nebeling im Rückgrate ſtecken geblieben war
eine Operätion entſernt worden

Ein gräßliches Unglück ereignete ſich geſtern Abend gegen
71 Uhr auf dem hieſigen Güterbahnhofe Der Weichenſteller Guſtav
Lange gen Ebert VII wurden von einem Nangierzuge derart über
fahren daß ihm beide Oberſchenkel vom Rumpfe abgetrennt wurden Der
beklagenswerthe Mann verſtarb auf dem Transporte nach der Klinik

Verbrennungen Beim Kaffeekochen fiel dem 15 jährigen Dienſt
mädchen Anna Laue der Topf aus der Hand weil ſie den heißen Henkel
nicht mehr zu halten vermochte Das ſiedende Waſſer ergoß ſich über den
linken Fuß des Mädchens welcher erheblich verbrannt wurde ſodaß die
Verletzte kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen mußte

Mit 13 Stichwunden im Kopfe ſuchte geſtern der 87 jährige
Arbeiter Michel Deutſch Spitze 9 wohnhaft die Klinik auf O will
am Sonntag Abend gegen 9 ühr als er nach Hauſe kam vor ſeiner
Wohnung mit mehreren jungen Leuten in Streit gerathen ſein Seine
Gegner ſeien über ihn hergefallen und hätten ihn mit Meſſerſtichen be
arbeitet bis er zuſammengebrochen ſei Er habe ſich dann aber doch
wieder ſo weit erholt daß er ſich habe in ſeine Wohnung ſchleppen können

Unfälle Mit einem großen Meſſer brachte ſich der 19 jährige
Böttcher Panl Angermann aus Unvorſichtigkeit eine erhebliche Wunde
an der rechten Hand bei Beim Turnen ſtürzte der II jährige Otto
Schubert ſo unglücklich von einer Strickleiter daß er einen Bruch des
linken Oberarmes erlitt In einer hieſigen Fabrik fiel ein ſchwerer
eiſerner Gegenſtand dem 18ſährigen Schloſſer Hermann Deutſchbein
derartig auf den Fuß daß dieſer ſchwer verletzt wurde Der 24 jährige
Brauer Guſtav Maye verletzte ſich an einem Bierbottich die linke Hand
in ſchwerer Weiſe Als der 26jährige Geſchirrführer Otto Rarraſch
einen Wagen beſpannen wollte ſchlug plötzlich der Spannhaken zurück
und ſchnellte dem R gegen die Naſe welche erhghlich verletzt wurde
Der 3jährige Hans Recknagel zog ſich durch allen auf einen Stein
eine 3 em lange bis auf den Knochen reichende Wunde an der Stirn zu

Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Standesamtliche Znchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 6 November Der Kaufmann Alwin Becker und Emma
Wikllbier Lindenſtraße 11 und Zwingerſtraße 19 Der Muſiker Herinann
Knauth und Hulda Stock Spitze 22 und Zapfenſtraße 21 Der Kaufmann
Hermann Ritter und Einmy Friedrich Gerbſtedt und Thurmſtraße 153
Der Handarbeiter Otto Fleiſcher und Emma Grauert Merſeburg

Eheſchließungen 6 November Der Oeconom Paul Lindemann
und Helene Görlach Sangerhauſen und Landsbergerſtraße 61 Der
Jnvalide Albrecht Paul und Auguſte Wagner Forſterſtraße ö und Schloſſer
ſraße 2 Der Afſſekuranz Inſpektor Johannes Doerbandt und Elsveth
Oemler Rödlin und Varfüßerſtraße 7

Geboren 6 November Dem Hilfsbremſer Emil Wolf eine T
Margarethe Krukenbergſtraße 18 Dem Spielkartenarbeiter Otto Heinrich
ein Kurt Jacobſtraße 42 Dem Kaufmann Bernhard Heinzel ein S
Konrad Leipzigerſtraße 99 Dem Schloſſer Ludwig Oswald eine T Martha
Schloſſerſtraße 12 Dem Briefträger Albert Hopre eine T Klara Park

iſt jetzt in der Klinik durch

ſtraße 22 Dem Fabrikarbeiter Franz Majch zak eine T Elſa Linden
ſtraße 71 Dem Böttcher Wilheim Wurmſtich eine T Frieda Moritz
kirchhof 3

Geſtorben 6 November Der Bureandiener Hermann Walther 50
Wörmlitzerſtraße 102 Luiſe Schwenfeld 3 Klinik

Vorausſichtliches Wetter am 8 November 19090
Bei Nordoſt bis Südoſtwind veränderliches zeitweiſe

aufklärendes mäßig warmes Wetter mit Neigung zu Nieder
ſchlägen

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 November Seite
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 7 November Meldung des Kl Die älteſten
Kriminal Unterbeamten haben in der Nacht auf den Montag eine
Beſprechung über den Fall Stierſtädter gehabt dem ſie ausnahms
los die größte Hochachtung entgegenbrächten ſie hätten ſich durch
Handſchlag verpflichtet im Falle einer Maßregelung Stierſtädters in
Geſammtheit ſofort um Entlaſſung aus dem Polizeidienſt ein
zukommen

Stettin 7 November Wolff s Bur Bei einem Giebel
einſturz in der Breitenſtraße wurden fünf Perſonen getödtet und
mehrere verletzt

London 7 November Wolff s Bur Die Blätter melden auß
Durban daß die Buren einen von Pretoria kommenden Zug in
der Nähe von Standerton zum Entgleiſen brachten wobei ein Heizer
getödtet wurde

London 7 November Wolff s Bur Ein Telegramm des
Generals Campbell beſagt Ich bin in Wang kia kou ſüdlich von dem
Sumpfgebiet des Paotingfu mit Tientſin verbindenden Flußlaufes ein
getroffen Alles iſt wohl Jch habe hier im Yamen Dokumente be
ſchlagnahmt welche überzengend darthun daß die Bewohner der
Stadt Wenn ngan hſien ſüdweſtlich von Wang kia kou den Boxern in
jeder Weiſe Beiſtand geleiſtet haben Jch habe es für nöthig gehalten
einen möglichſt nachhaltigen Eindruck bei den Chineſen zu hinterlaſſen

Demgemäß habe ich die nordöſtlichen und nordweſtlichen
Baſtionen zerſtört ebenſo die nördliche Grenzmauer der Stadt
Heute früh habe ich das ſtark befeſtigte Boxerdorf Liu hotſchwang
nördlich von Wang kia kon niedergbrannt in dem ſich große Maſſen

von Waffen und Munition befanden Die Borer hatten dieſe Stellung
aufgegeben vor unſerer Ankunft ihre Waffen vergraben und ſich in der
Umgegend zerſtreut Die eingeborenen Chriſten ſagen daß die Zerſtörung
dieſer Boxerveſte im ganzen Diſtrikt einen guten Eindruck machen und
dazu beitragen werde ihr Leben und Eigenthum zu ſchützen

Newyvork 7 November Wolff s Bur Jn Waſhington geht die
allgemeine Anſicht dahin daß die Republikaner im Repräfentanten
hauſe über eine wirkſame Majorität verfügen werden

e

Geschenken jeder ArtGust Uhlig Halle a Sder Provinz Sachsen

R

in Hochzeits und Jubiläums

Wafferſtände Am 6 November Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,18 7 November Halle unterhalb 1,80
Trotha 1,74 6 November Bernburg 1,20 Calbe Unter
pegel 0,68 Oberpegel 1,54 Dresden 1,35 Magde
burg 4 1,04

15 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Kal Freuß Fokterie
CDom 20 Okteber bis 12 November 1900 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den
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82063 W00 506 636 715 805 83011 4
78 79 912 98 85174 337 99 468 37
91 480 508 72 819 936 248 568 612501 794 s 907 57 209 340 60 554 607

90046 116 tsee 413 21 545 640 300
e

552 C 50075 99 500 425 353 5 88
26 394 487 600 751 839 921

300 83 97511

595 674 857 94
80 583 685 721

e

4 f900 59 94 120 696009 147 93 434 40 82 546 701 947
824 48 500 928 500 30 31 98105 89 288 309 46

s So 540 59 500 608 77 747 99 854 99128 500 90 276 358 1000
100005 131 47 49 77 295 304 926 101254 308 30 70 6500 593 750
853 83 941 102349 85 414 85 507 79 631 919 78 198 103 95 250

808 61 104032 3000 190 275 78 95 99 466 532 62 731 34 500
105060 114 441 518 27 87 509 694 716 103130

556 829 31 60 68 747 70 863 938 1070906 154 96 3000 851
752 81 845 108077 119 260 410 52 718 64 933 103151 248 54

Welhmachts Ausverka

Beginn Montag den I2 November

d42 254 329 J 510 704 915 28 111131 266 87 351 511 608 73
112032 164 221 64 480 642 3000 840 65 901

Tr

e

ehe

r v r 4 We aäa re re2 n e a l a W

55124 99 213 378 489 857 99

98 16000 877 91 953
303 14 igs 83 601 3 31 775 996 3000 139014 212 95 3980 115

9

29185 253 498 511 820 961
838 58 79 938

30033 69 136 57 266 78 306 50 300 403 9 652 707 26 31435 702 43
62 801 5 99 33097 238
35027 51 53 67 415 68

39 639 47 95 817 942 58

43 59 432 1000 559 91 97 679 905 82

vvxrW mmm 2
59 91 113284 347 68 676 704 61 867 984 114015 208 97 535 59 660
3000 63 800 115018 87 3000 102 99 202 49 61 78 319 65 485 530 618

26 27 60 725 912 22 1160902 119 280 343 436 66 655 882 117161 345 510
20 35 958 118053 214 300 30 86 549 658 72 821 35 82 1000 90

h 92 119019 77 190 248 72 3000 351 86 405 692 803 918
9 2 901

129630 718 923 121128 282 81 522 1000 640 59 500 733 57 1000
122164 402 60 592 708 99 953 55 123000 48 105 480 570 677 752 87
124019 11000 37 218 358 93 581 955 125060 1000 379 568 716 964
126057 83 139 355 422 587 706 14 127417 44 605 40 3000 902 14
75 76 128126 263 345 91 99 456 561 1000 692 735 63 824 30 961 71
1209009 75 153 272 674 500 760 91 300 946 80

130017 232 486 527 61 784 3000 131131 1000 436 540 68 787
859 132019 22 172 453 82 637 1000 765 88 867 133073 79 1000 368 80
404 11 52 528 652 773 971 134158 693 783 94 1000 135092 201 16
371 402 544 628 91 723 500 832 300 988 136201 300 38 483 607 12

137038 201 352 62 510 935 133121 3000 35
1

870 901 19
140068 302 24 434 740 74 1000 809 57 141136 95 435 516 857 87

1000 142004 114 263 335 563 630 56 911 35 66 143068 357 88 758 78
82313000 144000 188 217 300 46 332 446 57 64 639 48 83 702 5000 83
820 961 76 500 14650898 99 155 296 319 449 300 80 598 682 90 786 98

146044 219 45 306 420 300 78 510 647 925 50 147106
80 1300 340 1500 477 923 715 91 813 148054 82 252 341 44 599 630
3000 81 1000 757 829 500 947 149099 449 788 810 34 82 920 94

150055 163 215 302 46 443 64 516 779 835 38 908 54 80 151154
241 69 350 500 88 409 648 864 152057 500 122 300 224 86 475

153021 48 1t 8 218 42 3 6 670 786 866 9 8
9 5000 22 154076 77 97 170 307 3000 87 493 881 954 155133 97
210 304 507 86 750 842 903 62 85 156199 295 312 79 1500 426 515 684
871 1547052 242 84 612 64 870 999 158030 96 212 28 37 390 446 633
747 827 159082 539 611 47 857 982

160004 100 365 95 500 510 161039 93 103 31 429 49 702 90423 37 102109 286 348 95 560 657 713 804 912 163 4324 300 71 104
631 738 95 853 164079 196 500 554 1000 628 55 74 99 797 852 53
500 906 67 165023 159 365 447 77 541 726 803 93 10000 948 84

16237 677769 841 991 167029 117 42 63 296 534 843 977 91 168064
464 793 163085 161 265 3000 451 57 90 582 669 745 77 90 874 918

1709168 212 19 41 361 66 428 677 716 815 914 58 171021 124 319
40 57 40 14 599 651 780 1300 87 820 99 904 2172 200
71,323 489 300 670 1000 767 72 882 77 927 173016 89 161 202 391
499 577 601 51 300 7283 872 3000 929 33 174042 60 107 3865 619 49
704 68 175010 47 413 45 90 99 627 80 809 939 176021 243 85 440 78
66 76 818 177109 300 249 645 50 762 823 28 178 124 44 71 277
311 300 728 853 57 926 179099 3314 405 27 79 566 73 733 837 88

189354 300 531 84 608 10 713 18 41 961 181332 415 54 555 3000
660 926 182091 240 311 515 608 3 183901 68 16312 62 51 91
8388 5 3000 482 625 78 780 95 927 154114 300 288 447 403 29
5000 21 300 42 500 16 79 658 94 790 879 918 1060 1853071 237
319 86 414 19 52 502 5 76 659 70 722 821 988 188122 71 2334 867 93
531 623 738 829 922 187293 960 807 925 188065 69 335 41 628 25 72
705 831 967 189015 232 622 757 819 904

190244 636 848 909 500 191085 197 274 332 93 506 749 192012
152 95 500 203 320 451 747 77 78 980 193257 693 691 3000 894 945 65
194096 198 311 8000 414 30 579 600 61 1000 195020 33 36 59 299
339 408 554 609 75 813 40 196042 60 171 309 565 93 716 64 884 197088
202 320 804 936 39 50 198008 237 432 531 37 300 613 14 8000 199093

230 378 94 500 424 527 51 670 742 47 807 500 997
209142 237 325 28 475 520 52 779 888 201259 355 492 542

202074 205 1000 63 418 8000 583 934 62 65 91 203068 127 26379 500 511 300 77 8000 937 204059 83 600 190 440 516 752 981
295212 476 504 46 3000 206007 42 421 560 600 83 794 991 1000 20727
362 97 417 573 706 29 1000 853 500 928 208032 186 396 472 542 68 613
719 885 209039 149 500 217 50 324 561 76 607 51 730 62 64

210083 89 179 311 418 829 211014 422 98 519 605 30 59 756 300
90 3000 875 97 212361 412 805 73 92 908 213331 446 599 883 21410
34 59 224 73 544 60 83 88 646 727 54 215053 57 59 125 224 332 426
34 67 564 682 5000 958 216082 149 82 429 1500 509 629 217217 45
339 77 457 551 93 821 218026 50 330 421 78 574 666 727 87 839 46 90
3000 927 47 60 219033 38 79 155 256 59 373 427 574 770 896 918 88

220205 23 28 528 88 613 44 932 62 221133 87 319 61 461 504 33
97 695 7709 500 878 995 222027 54 330 410 503 38 72 95 606 874 90
223083 193 309 403 63 677 858 71 927 224163 228 53 8000 482 843 6
906 225050 156 300 73 221 89 346 3000

Ferichtigung Zu der Rachmittagsliſte vom 2 November lies 83208 97 ſtatt
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Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jackets
Lapes
Radmäntel
Blusenhemden
Kindermäntel unck

werden zu aussergewöhnlich

8 November Nr 262

l rJacken Leipzigerstrasse 94
billigen Preisen verkauft

ho Sio Möbel Kanten
überzeugen Sie ſich in meinem ſtaunend großen

F Möbel Ctablissement Aug Weddy Goifiliſeder mit 14kar Feder
Stück Mark 6,00 20,00

e
O

e S S c 2 S

II Leiſprigerstrasse IIvon der Reellität und Billigkeit meiner Waaren Anerkannt beſte u billigſte
Bezugsquelle

Ghne Conenrrenz
Bitte meine Annonce nicht mit marktſchreieriſchen Ausverkäufen zu

vergleichen die zu dieſem Zweck Waaren heranſchaffen
Ich führe nur gute ſolide Waaren wofür ich die weitgehendſte

Garantie
übernehme und liegen bei mir r über gelieferte Einrichtungen
zur gefälligen Anſicht Jch empfehle in reichſter Auswahl unter langjähriger
Garantie complette

Wohnungs Einrichtungen
von 200 6000 Mark

Als beſonderen Gelegenheitskauf empfehle hochherrſchaftliche
Salons in italieniſch Nußbaum mit Gold ſowie Mahagoni in EmpireStylmit dazu paſſenden Sriden Gobelin Garnituren u Dehkorationen ſowie

O hochherrſchaftliche Speiſe und Schlafßzimmer O
Preiscourante und Koſtenanſchläge gratis und franco

M Rosch11 Leipzigerſtraſze IGekaufte Möbel 25 unentgeltlich u und zur beſtimmten

z T S

per Pfd Mk 60 1,80 2,00 u 40
et an Reinheit und Wohlgesehmack unübertroffen

FR BAD Sönpp P S

e eſernhara am denn
Halle a Sehmegleir

Corsets für Den und Mider

in größter Auswahl
Corsetts in modernen geſundheits

gemäßen Fagçons S
Geradehalter Umſtandsororſets

Leibbinden KReformrorſets
Alle Arten Monatsbinden

Wir x eupfenlen

Ah
aus der renommtertesten und welthekannten Conserventabrik

Gustav Brentlke Gerwisch
als

Spargel Erbsen Bohnen Pilze etc
von unerreiehter Zartheit und herrlichem Aroma

Denkhar strammste Packung billige Preise l hes Preisliste
NB Wir hitten hötfl clie Qualitäten nicht nur allein die Preiso

vergleichen zu wollen

Gebr Zorn
Gr UI e 60

Grossh Sächs
Hoflieferanten

e

S Spiritus ſonen
Spiritus Glählichtlampen
ſind deswegen ſo beliebt weil ſie vollſtändig geruchlos brennen an
jedem Ort aufgeſtellt werden können da ſie keines Anſchluſſes an
einen Schornſtein bedürfen und große Heizkraft bezw Leuchtkraft

beſitzen

AUnbedingt erploſtonsſicher Kein Kohlenſchmutz
Kein Blaken

Zu haben in jeder Größe
Spiritus Verwerthungs Genossenschaft

Halle a Gr Steinſtr 30
Korb und Kinderwagen Handlung

e Obere Leipzigerſtr 45 im Hanfſe Hötel Stadt Berlin
Großes Specialgeſchäft in Kinderwagen

Gleichz empf Hand Trag Waſch Kinderſchlaf Schlüſſel Arbeits
Blumen Verſand Papier und Reiſekörbe Staubtuch FlaſchenZeitungs und Handtuchhalter zu Weihnachtsgeſchenken paſſend

Zeitungsmappen Noten und Arbeitsſtänder garniert und un
garniert großartig neue Muſter Blumentiſche ſowie kleine und
große Rohrſtühle Mattenſeſſel Wäſchepuffs Biſitenkartenſchalen

Puppenſchaukelwiegen 2c
Suppen und Puppen Sportwagen ſehr große Auswahl

Preiſen e e für Kinder

Immer
bleibt

Metal Putz Glanz

S
e

53

u i
W

e

u e a

m

das Beste
in Dosen à 10 Pf überal zu haben

Man verlange wegen Nacb
M ahmungenausdrücklichden

echten Amor

Alles zu ſehr mäßigen
C Nesse

eS WolſrFärberei chem Waſch Anſtalt mit Lowyn ern

Er Steinſtraße 36 de e ſtehniglichen
Geiſtſtraße Nähe ThaliaTheater
Alter Markt 2 Rede ShueerredeS n Krauſenſtraße 15

Feinſte ren n 2 ne
l

Halle Leipzigerſtraße 2 II
Nähmnschinen

Handlung
D Reparatnur Werkſtatt W

Erſatz Theile
Nadelu Oele c

Buch über d Ehe w z v Kinderſeg I

H Rohkramer
Elektrotechnische FVabrik Halle a rer r 1250

Dynamomaschinen und Elektromotorenbau
sowie Ausführung von

Iicht u Kraftanlagen lausansehlüsse
an das Städt Elektricität werk

Projekte und Kostenanschläge werden darch mein Ingentenr BureauS

Conberg
Leipzigerſtraße 5 914

Contor Alte Promenndeo S
ren

fre u Dr Sieſtaverlag 23 Hamburg
e e Anfertigung ſeiner Merren

Focden nach FInaass
bei folideſter Preisſtellung

Großes Lager ſämmtlicher Sgiſon HNenheiten
Anerkannt eleganter Sitz Nur erstklassige Bearhbeitung

üj e

aufgen
getilgt

inſofert
bei Eir
noch b
waren
direktor

v Mee
ſchiede
Vorſitze

Sternbe
artige

Krir
v Meer
v Meer
Sternbe

ſagt er
v Tres
Gelegen
gefährlic
zugewöh

v Meer
zettel S
Famili
deſſen de

es habe
ſtattgefu
er habe

rau zr
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brecher
könne

Polizeid
photog
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werde

2Belügen

Faller
Unterſug
einem

einer Th
die Ver
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gebr
mit h

Neptun
ſpäter

gemacht
Wätſiſch
Verfahr

Deutſch
Klaſſe

mit Fug
Gewicht
Einſchli
Ungetür

Der Ri
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